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Inhalt und Ziele 

Kursbeschreibung: Kursbeschreibung: Justizkulturen im Vergleich (Gerichtsorganisation und Zivilverfahren). Die Vorlesung behandelt einige zu verschiedenen Rechtsfamilien 
gehörenden repräsentativen zivilprozessrechtlichen Nationalregelungen und führt in Zivilprozessrechtvergleichung ein. Bearbeitend deutsch-, bzw. englischsprachige Quellen sollen die 
Studenten ein Kurzreferat halten über ein vorher festgelegtes Thema. 

Ziele:  Vergleichende Darstellung der Gerichtsorganisation  und des Zivilverfahrens in der Welt. 
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Einführung in die Prozessrechtsvergleichung - Japan 

 
England - Referat der Studenten 

 
Frakreich - Referat der Studenten 
 
Italien - Referat der Studenten 
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Österreich - Schweiz  - Referat der Studenten 
 
Osteuropa – Arabische Welt – Referat der Studenten 
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Bewertung 

Form und Umfang der zu erbringenden Leistungen:  mündliche Prüfung 

 
 


